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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV 74 Lengefeld : TuS 1885 Helsen 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

TuS 1885 Helsen stockt Punktekonto gegen TSV 74 
Lengefeld auf

Als Maurice Höhle sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV 74 Lengefeld besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 74 Lengefeld meist auf verlorenem
Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag wiederum Markovic und Höhle, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Doppel. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Arnold / Middelmann beim 3:2
gegen Häntsch / Holstein, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Markovic / Höhle konnten Standke / Krälingnachfolgend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit nur einem Satzverlust gingen derweil
Waldeck / Merhof gegen Bick / Höhle durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maurice Höhle wurden dann Bernd Arnold indes
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim anschließenden 6:11, 7:11, 9:11 gegen Michael
Markovic fand Rolf Middelmann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Daniel Standke
bekam im Anschluss seinen Gegner Florian Holstein beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Peter Waldeck in der Partie gegen Frank Häntsch, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Waldeck letztendlich nur knapp einen überraschenden
Erfolg verpasste. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:5 an die Tische. Unglücklich war Arthur Merhof in der Begegnung gegen Janina Höhle, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Kräling bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Sebastian Bick. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV 74 Lengefeld und des TuS 1885 Helsen. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Michael Markovic war für Bernd Arnold letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Chancenlos war Rolf Middelmann gegen Maurice Höhle nicht,
aber mehr als ein 6:11, 9:11, 11:7, 1:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 74 Lengefeld nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf,
während der TuS 1885 Helsen vor dem nächsten Spiel, das am 10.11.2023 gegen den TSV 1912/60
Bromskirchen III ansteht, 5:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 74 Lengefeld
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.10.2023 gegen den TSV 1912/60 Bromskirchen II.

 Statistik:
 TSV 74 Lengefeld
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Doppel: Arnold / Middelmann 1:0, Standke / Kräling 0:1, Waldeck / Merhof 1:0 
Einzel: B. Arnold 0:2, R. Middelmann 0:2, D. Standke 0:1, P. Waldeck 0:1, A. Merhof 0:1, M. Kräling
0:1 

 TuS 1885 Helsen
Doppel: Markovic / Höhle 1:0, Häntsch / Holstein 0:1, Bick / Höhle 0:1 
Einzel: M. Markovic 2:0, M. Höhle 2:0, F. Häntsch 1:0, F. Holstein 1:0, S. Bick 1:0, J. Höhle 1:0


